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Archäologiemuseum steht zu Vielfalt und Teilhabe 
smac ist Partner im Integrationsnetzwerk Chemnitz 
 
Das Archäologiemuseum smac – kurz für Staatliches Museum für 
Archäologie Chemnitz – ist seit heute Teil des Integrationsnetzwerks 
Chemnitz. Damit bekennt sich das Archäologiemuseum mit aller 
Deutlichkeit zur gesellschaftlichen Teilhabe von Migrantinnen und 
Migranten an seinem Standort Chemnitz. Das smac ist das erste Museum  
in dem Netzwerk. 
 
Diversitätsbeauftragter am smac, Attila Bihari: „Es freut mich, dass der 
lange Weg der vielfaltsorientierten Öffnung des smac nun zu der 
Mitgliedschaft im Integrationsnetzwerk Chemnitz geführt hat. Gerade in 
der Zeit der Pandemie sind feste Netzwerkstrukturen bedeutsam, um sich 
über die Themen Diversität und Einwanderungsgesellschaft miteinander 
austauschen zu können sowie neue Herausforderungen und Chancen zu 
erkennen.“ 
 
ARCHÄOLOGIE UND INTEGRATION? 
Das smac startete im Juni 2018 mit dem Projekt »Change the smac« seine 
Vielfaltsoffensive. Ziel des Projektes ist, das Museum für die Themenfelder 
Einwanderungs- und Stadtgesellschaft zu öffnen. Wichtiger Teil dieser 
Öffnung sind Partnerschaften und Kontakte mit Aktiven, Vereinen und der 
Verwaltung, um voneinander zu lernen und gemeinsame Projektideen zu 
entwickeln. Mit der Mitgliedschaft im Integrationsnetzwerk Chemnitz sollen 
diese Verbindungen nunmehr gestärkt und ausgebaut werden. 
Als Museum nimmt das smac seine gesellschaftliche Aufgabe sehr ernst. 
Kulturelle Vielfalt ist nicht nur Thema in den Ausstellungen, den 
Veranstaltungen und den barrierefreien Angeboten des Hauses. Eine vielfältige 
Struktur der Besucherinnen, der Besucher und im eigenen Team gehört auch 
ausdrücklich zum Leitbild des Museums. 
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INTEGRATIONSNETZWERK CHEMNITZ 
In Chemnitz engagieren sich viele Organisationen, aber auch ehrenamtlich 
tätige Bürgerinnen und Bürger, für die Integration von Migrant:innen – und das 
nicht erst seit der verstärkten Aufnahme von Asylbewerber:innen im Jahr 2015. 
Das Integrationsnetzwerk Chemnitz gibt es bereits seit 2002. Ziel ist es, alle 
in Chemnitz lebenden Menschen mit Migrationshintergrund optimal mit 
Integrationsangeboten zu versorgen. Daher bündelt das Netzwerk vorhandene 
Ressourcen, Erfahrungen und Informationen der verschiedenen, vor allem 
sozial engagierten Fachstellen, um die Versorgung zu optimieren und 
weiterzuentwickeln. Koordiniert wird das Integrationsnetzwerk durch das 
Sozialamt der Stadt Chemnitz. 
Kontakt: integrationsnetzwerk@stadt-chemnitz.de  
 
PROJEKT »CHANGE THE SMAC« 
Das Projekt »Change the smac« wird gefördert im Programm 360° - Fonds für 
Kulturen der neuen Stadtgesellschaft der Kulturstiftung des Bundes. Das 
smac ist eine der bundesweit 39 Institutionen, die im Rahmen des Programms 
an ihren Häusern Modellprojekte zum Thema kulturelle Vielfalt und 
Einwanderungsgesellschaft aufgebaut haben. Mit 360° unterstützt die 
Kulturstiftung des Bundes Kulturinstitutionen dabei, sich intensiver mit 
Migration und Diversität auseinanderzusetzen und neue Zugänge und 
Sichtbarkeiten für Gruppen der Gesellschaft zu schaffen, die bislang nicht 
angemessen erreicht wurden. »Change the smac« gehörte zu der ersten 
Förderrunde und wird seit Juni 2018 am Haus umgesetzt. Zu den Tätigkeiten 
des Projektes gehört u.a. die aktive Mitgliedschaft in der Koordinationsgruppe 
der Sächsischen Erklärung der Vielen, das Organisieren von Weiterbildungen 
im Bereich Antidiskriminierung und tolerantes Zusammenleben, Englisch und 
Russischkurse für die Mitarbeitenden sowie die Organisationen von 
Veranstaltungen wie Lesungen oder Vorträgen. Zukünftig ist die Erweiterung 
des Angebotes der Audioführungen in russischer und arabischer Sprache 
geplant. 
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Unter ↗ diesem Link können Sie die Pressebilder herunterladen. 
 
[Sie können die Pressebilder im Zusammenhang mit einer Berichterstattung zum Thema 

„smac ist Partner im Integrationsnetzwerk“ gerne nutzen. Hierfür haben wir für Sie 

die Nutzungsgenehmigung eingeholt.] 
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Szobolcs KissPál (rechts), Adel Alaswad (Mitte) und Attila Bihari 
(links) bei der Eröffnung der künstlerischen Intervention 
“Reframing Identities: Zur Archäologie eines Konfliktes” am 
08.11.2018 im smac. 
 Foto Fabian Thüroff 
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Das smac richtet bereits seit 2016 das interkulturelle 
Begegnungsfest “Meet new Friends” in seinem Foyer aus. 
Foto smac | Sabine Lienen-Kraft 
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Attila Bihari, Diversitätsbeauftragter am smac. 
Foto smac | Annelie Blasko 
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